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BILDREPORTAGE | CHALANDAMARZ

Wenn im Engadin am I. März die Knaben mit ibren G/oc/cen dem Winfer den Garaus machen,

Ziegi noc/i defer Sc/mee. Lärmend und singend zie/ien sie am «ChaZandamarz» dure/i die

Dörfer, auf dass der ErühZing erwache. Mardn Guggisberg bai ieizies Jahr in Zuoz foiografieri.
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Klirrend
kalt ist die Morgenluft

in Zuoz. Gespannt stehen die

grossen und kleinen Buben in
Zweierreihe auf dem Dorfplatz bereit.
Sennenkutteli an Sennenkutteli,

Zipfelmütze an Zipfelmütze. Schon

Wochen im Voraus haben sie sich

beim Bauern eine Kuhglocke (Plum-

pa, Talac oder Brunsina) ausgesucht,
die sie nun stolz vor sich hertragen.
Je grösser, desto besser - «Schellen-

Ursli» lässt grüssen. Alois Carigiet
und Seiina Chönz haben dem Engadi-

ner Brauch mit ihrem weltberühmten
Bilderbuch ein Denkmal gesetzt.
Punkt halb acht gibt der «Patrun», der

Meister, das Zeichen. Ein ohrenbetäu-
bendes Schellengeläut geht los. Der

Knabenzug setzt sich in Bewegung,
zieht von Tür zu Tür; im Zaum ge-

halten von den Geisselchlöpfern, falls

die Festfreude der. Jüngeren zu über-

borden droht. Die älteren Burschen

haben das Chlöpfe für den grossen
Tag geübt. Es ist den ganzen Februar

lang auf den Strassen und Plätzen ge-

stattet.
Der Lärm lockt die Bewohnerinnen
und Bewohner aus ihren Häusern,
sie beschenken die Kinder mit Süssig-

keiten und Geld. Schliesslich wird
nicht nur kräftig gekracht, sondern

auch andächtig gesungen. Wunder-
schön-melancholische romanische

Frühlingslieder erklingen aus den

Knabenkehlen in die eisige Kälte.

Kein Wunder, dass dies noch jedes

Jahr das Herz selbst des grimmigsten
Winters zum Schmelzen gebracht hat.

Der Frühling kann kommen! ag/i
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